
1

Jahresbericht 2013 
Jahresprogramm 2014

HANDEL & GEWERBE WETT INGEN



2

Generalversammlung 	 3

Protokoll 	 4

Berichte Co-Präsidium	 6	

Jahresbericht 2013	 8

Anlässe 2013	 11

Bericht des Bezirksdelegierten	 14

Jahresprogramm 2014	 15

Mitgliederbestand per 1. Januar 2014	 16

Ehren- und Freimitglieer	 17

Führungsstruktur 2014	 18

Wettinger Märkte	 19	

Feiertage und Ladenöffnungszeiten 2014	 20

Ferien- und Freitage der Wettinger Schulen 	 21

Bilanz per 31. Dezember 2013	 22

Erfolgsrechnung 2013 und Budget 2014	 23

Verbandsadresse	

Handels- und Gewerbeverband Wettingen
Postfach 3126
5430 Wettingen 3
info@hgvw.ch
 www.hgvw.ch
praesidium@hgvw.ch

Inhalt



3

Generalversammlung Handel & Gewerbe Wettingen

Neu: Begrüssungsapéro ab 18.45 Uhr

86. ordentliche Generalversammlung
Donnerstag, 27. Februar 2014, 19.15 Uhr
Hotel Restaurant Zwyssighof, Wettingen

A 	 Geschäftllicher Teil

1. 	 Begrüssung

2. 	 Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten

3. 	 Genehmigung des Protokolls der 85. GV vom 28.2.2013

4. 	 Jahresbericht der CO-Präsidenten

5. 	 Abnahme der Jahresrechnung 2013 und Revisorenbericht

6.	 Jahresprogramm 2014

7.	 Budget 2014 und Festsetzung Jahresbeitrag

8.	 Wahlen

9.	 Anträge 

10.	Informationen

11. 	Verschiedenes

B 	 Gesellschaftlicher Teil

	 Nachtessen, offeriert vom HGV



4

Protokoll

85. Ordentlichen Generalversammlung des HGV Wettingen, 
22. Februar 2013, im Hotel Zwyssighof in Wettingen	

1. Begrüssung

Co-Präsident Alfons Frei eröffnet die  
85. Generalversammlung.  
Speziell begrüsst werden:

– die Ehrenmitglieder

– �Vertreter des Gemeinde- und des  
Einwohnerrates

– �Gäste (GV Würenlos, Citycom)

– Vertreter der Presse

Angemeldet haben sich 104 Mitglieder;  
50 haben sich entschuldigt.

Alfons Frei stellt fest, dass die Einladung 
mit der Traktandenliste termingerecht ver-
schickt wurde und dass es keine Anträge 
an die GV gibt. Da keine Einsprachen und 
Ergänzungen eingegangen sind, gilt diese 
als genehmigt. Er dankt im Namen des 
Vorstandes für das zahlreiche Erscheinen.

		

2. Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt:

-	 Heinz Anner

-	 Stefan Eckert

-	 Reto Würmli

		

3. Genehmigung des Protokolls

Berichtigung Seite 6, Traktandum 10: 

Die Informationen über die Comexpo wur-
de von Felix Kuster vorgetragen.

Der Rest des Protokolls der GV, abge-
druckt in der Broschüre Jahresbericht 

2012 / Jahresprogramm 2013, wird ohne 
Gegenstimme genehmigt und dem Verfas-
ser, Fritz Krähenbühl, verdankt.

4. Jahresbericht des Co-Präsidiums

Hans Utz geht auf folgende Schwerpunkte 
im Jahresprogramm ein:

– Offener Sonntag 

– Glückswochen und Regiogame

– Netzwerkanlässe

– �Mitgliederbestand: dieser ist auf dem 
Höchststand 

– �Dank an die Presse und an Oskar Meier 
für den Kaffe, welcher er allen Mitglie-
dern sponsert.

		

5. Jahresrechnung

Der Kassier René Steffen erläutert die 
Jahresrechnung 2012, welche in der  
Broschüre abgedruckt ist:

– �2012 konnte ein Gewinn verbucht  
werden. 

– �Es wurde weniger ausgegeben als  
budgetiert.

– �Geschenkgutscheine sollen weiter in 
Umlauf gebracht werden

Fabian Schmid verliest den Revisoren-
bericht und empfiehlt, die vorliegende 
Jahresrechnung anzunehmen und dem 
Vorstand Decharge zu erteilen. Dies erfolgt 
einstimmig.
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Der Vorstand bedankt sich bei René Stef-
fen für seinen Einsatz.

Weiter dankt er auch den beiden Reviso-
ren Fabian Schmid und Hans Peterhans 
für ihre Arbeit. 

		

6. Jahresprogramm 2013

Fritz Krähenbühl, der Verantwortliche für 
Anlässe, stellt das Jahresprogramm 2013 
vor.

		

7. Budget

René Steffen präsentiert und erläutert das 
vom Vorstand genehmigte Budget. Dieses 
wird einstimmig angenommen.

		

8. Wahlen

Denise Zumsteg und Fritz Krähenbühl 
werden einstimmig wieder gewählt.

Kassier, Erich Meier wird von Roger 
Schranz vorgestellt und empfohlen und 
einstimmig gewählt.

	

9. Anträge

Gibt es keine

		

10.	Informationen

Roger Schranz informiert über:

– �Offener Sonntag: Wir sind eine der 
wenigen Gemeinden, die am 1. Advent 
die Geschäfte offen haben dürfen. Der 

HGVW ist bemüht, diesen Tag attraktiv 
zu gestalten. So soll es neu einen Markt 
für Künstler und Hobbykünstler geben.

– Gestaltung „Landstrasse“

– �Comexpo: Der 5-jährige Turnus kann 
nicht eingehalten werden. Die nächs-
te Comexpo findet voraussichtlich im 
Frühling 2015 in der neuen Trafo-Halle in 
Baden statt.

		

11.	Verschiedenes

Roger Schranz bedankt sich mit einem 
„Fresskorb“ bei Denise Zumsteg für ihren 
ausserordentlichen Einsatz beim Offenen 
Sonntag und den Glückswochen.

Verabschieden müssen wir uns von den 
Vorstandsmitgliedern Roli Kuster und 
René Steffen. Roger Schranz bedankt sich 
herzlich für ihren grossen Einsatz mit  
einem Blumenstrauss und einem Ge-
schenk.

		

Ende der GV: 19.55 Uhr

Carmen Moeri		
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Unser HGV auf gutem Kurs

Im vergangenen Jahr hat der Vorstand 
vieles umgesetzt, was wir im Vorjahr 
angedacht haben. So haben wir für 
Anlässe OKs gebildet, die mehrheitlich 
durch Mitglieder und nicht mehr mit 
dem Vorstand zusammengesetzt sind. 
Informationen und Daten wurden zusam-
mengetragen und systematisiert. Die 
Mitgliederverwaltung läuft nun über eine 
spezielle Vereinsverwaltungssoftware, 
die gleichzeitig eine Schnittstelle in die 
Homepage besitzt. 

Die Homepage ist so konzipiert, dass sie 
neben den üblichen Vereinsmitteilungen 
viel mehr Informationen über die Mit-
glieder zulässt. Zudem haben wir darin 
eine eigene, passwortgesicherte Cloud 
(Speicherplatz auf dem Homepage-
Server) geschaffen, worin der Vorstand 
die ganzen Daten ablegen kann. Damit 
schaffen wir eine Internetlösung, die 
weit über die eigentliche Homepage 
hinausgeht, wegweisend aber auch sehr 
einfach zu bedienen ist. Sie wird neben 
dem Informations-Vehikel auch zu einem 
Führungsinstrument.

Neue Ideen wie das „Projekt Lehrlinge“ 
gehen wir langsam an. Kleine Schritte 
führen sicherer und zuverlässiger zum 
Ziel als die bekannten grossen Sprünge, 
die kaum angesagt wieder versanden. 
Ein gutes Beispiel dazu ist der offene 
Sonntag, praktisch in jedem Jahr habe 
wir eine neue Idee eingefügt und ver-
ankert. Erst dann den nächsten Schritt 
unternommen.

Viele positive Reaktionen von Mitglie-
dern machen grosse Freude, zeigen auf, 
dass der Vorstand auf dem richtigen 
Wege ist und das Co-Präsidium zur 
Bewältigung der verschiedenen Aufga-
ben die richtige Lösung war und ist. Wir 
tragen auf drei Schultern und arbeiten 
gemeinsam und doch jeder an eigenen 
Projekten zum Wohle des HGV. Bis 
Ende 2014 sollte unser Verband über 
zukunftsträchtige und festgefügte Struk-
turen verfügen. 

Hans Utz, Co-Präsident 

Co-Präsidium
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Viel Erfreuliches

Einige unserer Veranstaltungen des 
letzten Jahres wurden leider eher etwas 
weniger besucht als im Vorjahr. Dies liegt 
so denke ich auch daran, dass die mei-
sten von uns immer mehr engagiert sind 
und ganz einfach nicht überall anwesend 
sein können. Wegen schlechtem Wet-
terbericht wurde auch unser Motorrad-
ausflug abgesagt. Persönlich hoffe ich 
sehr darauf, dass wir dieses Jahr wieder 
fahren können.

Besonders gefallen hat mir im vergange-
nen Jahr, dass die vom Kantonalen Ge-
werbeverband organisierte Berufsmesse 
„ab 13“ in Lenzburg eine sensationelle 
Beteiligung von jungen Leuten registrier-
te. Dies zeigt, dass es viele Jugendliche 
gibt, die an einer Ausbildung mit Berufs-
lehre interessiert sind. Hoffen wir, dass 
möglichst viele den Einstieg ins Berufs-
leben mit einer praxisbezogenen Lehre 
starten können.

Gefreut habe ich mich auch über die 
zweite Präsidententagung des Aargau-
ischen Gewerbeverbandes. Wir konnten 
aus diesem Abend einige gute Ideen mit 
nach Hause nehmen. Das Ziel, auch die 
Kantonalen Verbandsführung etwas nä-
her kennen zu lernen, wurde erreicht.

Am 13. November trafen wir uns im 
Rahmen einer Einladung unseres neuen 
Bezirk Vertreters Flavio de Nando. Zu 
Gast durften wir, die Bezirksvertreter des 
Bezirks Baden, bei Martin Huber, Präsi-
dent des Gewerbevereins Würenlos sein. 
Nach der Vorstellungsrunde wurde in-
tensiv über die Möglichkeiten der regio-
nalen Zusammenarbeit diskutiert. Nach 
dem geschäftlichen Teil durften wir die 
Gastfreundschaft der Familie Huber ge-
niessen. Martin, es war ein super Abend. 

Zum Abschluss möchte ich Sie noch 
auf einen besonderen regionalen Anlass 
aufmerksam machen. Die dritte Comex-
po findet vom Donnerstag, 30 April bis 
Sonntag, 3. Mai 2015 statt. Diesmal wird 
die Messe in den neuen Trafohallen in 
Baden stattfinden. Machen Sie auf jeden 
Fall mit, es wird eine gute Sache.

Alfons Frei, Co Präsident
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Jahresrückblick 2013

Das Jahr 2013 war in vieler Hinsicht ein 
sehr interessantes und abwechslungs-
reiches Jahr. Die Börsen schlossen welt-
weit wieder auf Höchstständen und die 
weiterhin sehr expansive Geldpolitik der 
Nationalbanken unterstützte die Wirt-
schaft mit günstigen Krediten, welche un-
gebremst auf hohem Niveau florierte. Die 
im europäischen Durchschnitt sehr tiefe 
Arbeitslosigkeit und die weiterhin grosse 
Nachfrage nach qualifizierten Arbeitskräf-
ten förderten unter anderem die Einwan-
derung und so auch unsere Binnenwirt-
schaft. Der Bedarf für Wohnraum und für 
Dienstleistungen aber auch für den allge-
meinen Konsum ist weiter gestiegen. Das 
alles klingt gut und man könnte meinen es 
war nie besser.

Stark steigende Immobilienpreise, tägliche 
Verkehrsüberlastungen, nicht nur verur-
sacht durch die steigende überregionale 
Konkurrenz mit günstigen oder teilweise 
etwas, unschöner formuliert, „billigen“ 
Mitarbeitern, sondern auch eine höhere 
grenzüberschreitende Pendlerbereitschaft 
und eine grössere Mobilität, sind einige 
der daraus folgenden Herausforderungen. 

Wie geht es weiter? Sind die Versuche 
alles staatlich zu regulieren die richtigen 
Lösungen? Die Thematik der Perso-
nenfreizügigkeit aber auch die ständig 
versuchten Eingriffe in die Lohnpolitik, 
seien es Minimal- oder Maximallöhne, 
waren und sind latent aktuelle Themen. 
Der Finanzplatz Schweiz wurde weiter ins 
Abseits reguliert, ohne, so kommt es mir 
teilweise vor, sich wirklich dern volkswirt-

schaftlichen Folgen bewusst zu sein. Die 
öffentlich geführten Diskussionen fanden 
immer seltener auf der Sachebene statt, 
sondern wurden vielfach nur sehr emotio-
nal geführt und waren teilweise von Neid 
und Missgunst getrieben. 

Umso wichtiger ist es, dass es funktionie-
rende Verbände wie den HGV Wettingen 
gibt. Der HGV bietet immer wieder Platt-
formen zu aktuellen Themen und eine 
Basis für den gegenseitigen Austausch. 
Es freute immer wieder zu sehen, wie 
unsere Info- und Netzwerkanlässe, sei 
es der Neujahrsapéro, das gemeinsame 
Töff fahren (wenn Petrus mitspielte), der 
Wirtschaftsapéro oder auch der Herren-
abend gut besucht waren und rege disku-
tiert wurde und zwar nicht nur emotional 
sondern im Sinne der Sache, das heisst 
für unseren Handel und unser Gewerbe, 
welche die Basis für unsere Wirtschaft 
und unseren Wohlstand bilden und unsere 
Gesellschaft tragen.

Der Vorstand des HGVW war auch in 
diesem turbulenten Umfeld aktiv. Mit Erich 
Meier konnten wir einen versierten Kassier 
in den Vorstand holen. Zugleich haben wir 
eine neue Software zur Bewirtschaftung 
der Kasse und des Mitgliederbestan-
des sowie eigens dafür einen Laptop 
angeschafft. Diese Lösung ist modern, 
zukunftsorientiert und ist vor allem auch 
kompatibel mit allen gängigen EDV-
Systemen und kann so auch sehr einfach 
bei einem Kassier Wechsel weitergegeben 
werden. 
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Der HGV-Wirtschaftsapéro unter dem 
Patronat der NAB wurde im 2013 bereits 
zum dritten Mal durchgeführt. Wiederum 
waren die Referenten gehaltvoll und der 
anschliessende Apéro mit Bier und Brezel 
sorgte für gute Stimmung und spannende 
Diskussionen. 

Auch die Glückswochen sind in Wettingen 
bald Tradition und ein voller Erfolg, was die 
steigende Teilnehmerzahl und das Publi-
kumsinteresse zeigte. Der offene Sonntag, 
bald ein USP von Wettingen, war im 2013 
wieder ein tolles Erlebnis, die Landstrasse 
war belebt wie an keinem anderen Tag im 
Jahr. Der Handwerkermarkt und die „Bröt-
listelle“ sind nur zwei Beispiele, wie sich 
der offene Sonntag zur 1. Advent-Attrakti-
on weiterentwickelte. Herzlichen Dank an 
Denise Zumsteg und ihr OK.

Der Herrenabend im November war in-
folge Terminkollision mit dem Start der 
Herbstmesse und der Einwohnerratssit-
zung, mit rund 40 Gästen im Vergleich zu 
den Vorjahren eher mager besucht, die 
Stimmung war aber nichts desto trotz 
auch in diesem Jahr wieder sehr ent-
spannt und ausgelassen.

Der Damenausflug unter der Leitung von 
Carmen Moeri war gelungen und wir 
konnten tolle Feedbacks entgegenneh-
men. 

Das Projekt neue Homepage wurde unter 
der Federführung von Hans Utz ins Leben 
gerufen und ist bereits weit fort geschrit-
ten. Ziel ist es, dem HGV Wettingen und 
seinen Mitgliedern eine attraktive, mo-
derne und einfach zu bewirtschaftende 

Internetplattform zu bieten, welche nicht 
nur das Handling und die Archivierung der 
Administration in Bezug auf Organisation 
und Prozesse erleichtert sondern auch  
die Übergabe der Vorstandstätigkeiten an 
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einen neuen Präsidenten oder an ein  
neues Co-Präsidium erleichtern wird.

Ich danke dem ganzen Vorstand und 
meinen Co-Präsidenten für die geleistete 
Arbeit. Vor allem Hans Utz, unserem Zug-
pferd in vielen Bereichen, Alfons Frei als 
stiller Schaffer, Fritz Krähenbühl für die Or-
ganisation der Anlässe, Denise Zumsteg 
für die umsichtige Organisation der An-

lässe für die Landstrasse, Carmen Moeri 
für die Protokolle und den Damenausflug 
sowie Erich Meier für die korrekte Kas-
senführung. Vielen Dank aber auch für die 
vielen tollen Feedbacks aus den Reihen 
der Mitglieder und für die aktive Teilnahme 
und Unterstützung der HGV-Anlässe.

Roger Schranz, Co-Präsident 
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Das neue OK für die Glückswochen und 
den Offenen Adventssonntag rund um  
unser Vorstandsmitglied Denise Zumsteg 
trat im 2013 voll in Aktion. Dabei sind Al-
fons Frei von der Hächler AG, Kurt Renold 
von der Migros, Arno Voser von Voser 
Wines & Spirits, Adi Ehrbar von Makoli 
AG, Simona Sacripanti von Vini Sacripanti, 
Ursula Sager von der AKB, Sandra Frau-
enfelder von der Standortförderung. 

Glückswochen 2013 

Die Glückswochen 2013 fanden im Okto-
ber statt. Vor allem das Gemeinsame Wir-
ken der Geschäfte wurde von den teilneh-
menden Ladenbesitzern sehr geschätzt.

Wir danken den Sponsoren der Haupt-
preise, sowie der Reklamefabrik, die 
widerum als Sponsor der Beschriftungen 
auftrat und der Limmatwelle, die als Medi-
enpartner den Anlass unterstützte.

Nach dem Startevent bei Voser Wines 
and Spirits wurden während zweier Wo-
chen fleissig die Lose herausgegeben und 
Gewinntalons ausgefüllt. Aus den über 
10‘000 Teilnahmescheinen wurden am 
Schlussevent beim Bauer Sport die attrak-
tiven Hauptpreise verlost.

Besonders freute es uns, dass alle Haupt-
preise von Wettinger Einwohnern gewon-
nen wurden.

Die Glückswochen sind auch dieses Jahr 
wieder geplant mit hoffentlich noch mehr 
teilnehmenden Geschäften.

Offener Adventssonntag 2013

Am 1. Advent, 1.12.2013 fand der Offe-
ne Adventssonntag des HGV statt. Der 
Anlass glich mehr einem „Volksfest“ als 
einfach einem verkaufsoffenen Sonntag 
und brachte sehr viele Besucher auf die 
gesperrte Landstrasse: Altbewährtes wie 
die Pferdekutschen und das Ponyreiten 
wurden beibehalten. Diese Attraktionen 
wurden in den letzten Jahren jeweils von 
den vier Wettinger Banken gesponsert, 
eine schöne Geste.

Es ist den Organisatoren gelungen, span-
nende Attraktionen hauptsächlich mit 
Mitgliedern oder ortsansässigen Gruppie-
rungen und Privaten zu organisieren:

Ganz neu konnte man durch den Künst-
ler/Heimwerkermarkt schlendern, welcher 
in drei Zelten verteilt war, und sich mit 
Geschenken, Dekoartikeln oder Advents-
gestecken eindecken.

Ein besonderer Höhepunkt bildete das 
Feuer in der Feuerschale, wo man sich 
eine Wurst an einer Haselrute bräteln 
konnte. 

Die Mischung zwischen verkaufsoffe-
nem Sonntag und Adventsmarkt ist den 
Wettingern offenbar gelungen: Tausende 
gutgelaunte Besucher flanierten über die 
gesperrte Landstrasse.

Denise Zumsteg

Glückswochen und Offener Adventssonntag 
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Der Damenausflug 2013 führte uns zum 
Ballonfahrer Patrik Schmidle. Er ist seit 
24 Jahren Ballonpilot und hat über 3’000 
Flugstunden absolviert. In diesen Jahren 
überquerte er mehr als 160 Mal die Alpen 
und arbeitete mit vielen Fernsehstationen 
zusammen. Aufsehen erregte er in der 
Fernsehsendung “Wetten dass…?”, in 
der vor 15 Jahren ein Fallschirmspringer 
in 4’500 Metern Höhe aus seinem Bal-
lonkorb sprang, um in 1’700 Meter über 
Meer wieder in selbigen hinein zu landen. 

In seiner Halle in Buchrain durften wir uns 
in einem aufgeblasenen Ballon umsehen, 
wo er uns erste Informationen lieferte. 
Danach heizte er im Korb ein. Später 
konnten wir die Halle ohne Ballon besich-
tigen. Auf seiner „rasanten“ Nähmaschine 
zeigte er uns, wie er die Kilometer langen 
Nähte für einen Ballon näht und wie er es 
schafft, seine Finger von den Nadeln fern 
zu halten.

Im Anschluss an seine Führung gab es 
Geschichten von ihm, denen wir bei  ei-
nem Apéro lauschten. Seinen spannenden 
Erzählungen hätten wir noch weiter zuhö-
ren können. Die Frauen waren beeindruckt 
und begeistert und mit etwas Wehmut 
stiegen alle wieder in den Car. Dieser führ-
te uns ins Tropenhaus nach Wolhusen. 
Auch dort gab es eine Führung mit De-
gustation und später ein feines Nachtes-
sen. Alle waren sich wieder einig, dass es 
ein toller Ausflug war und man das öfters 
machen sollte.

Dieses Jahr findet der Ausflug am Freitag, 
29. August, um 17.00 Uhr statt. Wir  
hören magische Geschichten während  
einer Stadtführung, erzählt von Silvia 
Hochstrasser. Danach treffen wir uns  
zum Apéro und Nachtessen.

Carmen Moeri

 

Damenausflug 2013 
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HGVW Anlässe

Einmal mehr konnten wir unseren Mitglie-
dern eine interessante Palette an Veran-
staltungen anbieten. Davon möchte ich 
drei Anlässe besonders erwähnen.

Die GV im Februar

… ist immer wieder ein Höhepunkt, da wir 
mit weit über 1/3 der Mitglieder, deutlich 
mehr Teilnehmer begrüssen dürfen als 
umliegende Vereine. Dank dem bewusst 
kurz gehaltenen statutarischen Teil, ergibt 
sich mehr Zeit und Gelegenheit zu Ge-
sprächen, Gedankenaustausch und natür-
lich dem gemütlichen Zusammensein der 
Anwesenden. 

Der Wirtschaftsapéro 

… unter dem Patronat der NAB, hat sich 
zu einem regelrechten Besuchermagnet 
entwickelt und wir können erfreut von 
Jahr zu Jahr steigende Besucherzahlen 
registrieren. Dies sicher auch aufgrund der 
interessanten und spannenden Referen-
ten. Ein wichtiger Punkt der auch erwähnt 
werden muss, ist die optimale Infrastruktur 
und Gastfreundschaft der ARWO.

Der Herrenabend 

… im Muntel kollidierte im vergangenen 
Jahr einerseits mit einer zusätzlichen Ein-
wohnerratssitzung, sowie der Eröffnung 
der Herbstmesse im Tägi. Dies hatte 
zur Folge, dass erstmals seit langer Zeit, 
einige Stühle frei waren. Für das neue 
Vereinsjahr werden wir die verschiedenen 
Daten und Veranstaltungen besser aufein-
ander abstimmen. 

Wir danken allen Teilnehmenden für ihr 
Mitmachen und natürlich auch allen  
Personen und Institutionen, die in der  
Organisation und Abwicklung mitwirkten. 

Fritz Krähenbühl
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André Blattmann spricht zum Jahres- 
thema „Unsere Milizarmee: Heute und in 
Zukunft“. 

Der Bezirk Baden ist im Kanton Aargau 
bevölkerungsmässig und auch wirtschaft-
lich führend. 

Gemeinsam wollen wir den Status der 
Wirtschaftsregion Baden mit 12 ange-
schlossenen Gewerbevereinen sowohl 
im AGV vertreten wie auch im regionalen 
Wirtschaftsalltag weiter etablieren. Als 
Bezirksdelegierter im AGV-Vorstand bin 
ich deshalb darauf angewiesen, dass die 
Vereine im Bezirk Baden ihre Anliegen, 
Bedürfnisse und Anregungen über mich 
direkt in den Kantonalvorstand einbringen. 
Nur so können wir unsere Gewerbevereine 
und damit unsere Mitglieder optimal un-
terstützen.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und gute 
Geschäfte!

Flavio De Nando

Delegierter der Gewerbevereine  
des Bezirks Baden, im Vorstand des  
Aargauischen Gewerbeverbandes

Bericht des Bezirksdelegierten 

Der Aargauische Gewerbeverband (AGV) 
ist die Interessenvertretung für die KMU im 
Kanton Aargau, welcher ein weiträumiges 
Beziehungsnetz in Politik und Wirtschaft 
pflegt. Als Dachorganisation von über 70 
Gewerbevereinen und über 40 Berufsver-
bänden mit ca. 12‘000 Mitgliedern, be-
fasste sich der Aargauische Gewerbever-
band im vergangenen Jahr insbesondere 
mit der Berufsbildung, dem Energie- und 
Gesundheitswesen und gegen die Volks-
initiative „1:12“. Weitere Schwerpunkt-
themen waren die neue Rechnungslegung 
sowie die Berufsschau, die im Herbst 
2013 stattgefunden hat und wiederum 
sehr grossen Anklang fand. 

Das Jahresthema 2014 wird unter 
dem Motto stehen: “Chancen und 
Hürden der Milizarbeit“.

Im Laufe des Jahres zeigt der AGV mit 
verschiedenen Aktivitäten auf, wie wir uns 
als Unternehmerinnen und Unternehmer in 
der Miliz- und Freiwilligenarbeit einsetzen. 
Neben der Vertretung der KMU-Interessen 
steht auch dieses Jahr die Berufsbildung 
auf der Agenda. Am Berufsbildungstag 
mit dem Thema „Rollenverteilung in der 
Berufs- und Weiterbildung“. Zudem emp-
fehlenswert ist der Besuch der SwissSkills 
in Bern, die erstmals vom 17. bis 21. 
September 2014 durch die Berufsverbän-
de gemeinsam und zentral durchgeführt 
werden. 

Vergessen Sie aber auch die Frühlingsde-
legiertenversammlung vom 24. April 2014 
mit der anschliessenden AKB-Unterneh-
menspreisverleihung nicht: Armeechef 
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Jahresprogramm 2014

Mitglieder stellen sich vor	 HGV	 Frühjahr	 Playland	

Delegiertenversammlung	 AGV	 24. April	 Tägisaal

Gewerbekongress 2014	 SGV	 15. Mai	 Kursaal Bern

Gewerbelunch mit CityCom	 HGV	 Juni	 Wettingen	
	
Motorradausflug (Fronleichnam)	 HGV	 19. Juni	
	
Damenausflug	 HGV	 29. August	 Baden

Wirtschaftsapero	 HGV	 16. September	 Arwo

Kegelabend	 HGV	 Oktober	 Zwyssighof

Delegiertenversammlung	 AGV	 16. Oktober	 Tägisaal

Glückswochen	 HGV	 11. – 25. Oktober	

Herrenabend	 HGV	 13. November	 Muntel

Offener Sonntag	 HGV	 30. November	 Landstrasse

2015			 

Neujahrsapero	 HGV	 6. Januar 	 Nilo Schreinerei	
	
Generalversammlung	 HGV	 5. März	 Zwyssighof
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Per 1. Januar 2014

Aktivmitglieder	 270 (unverändert)
Ehrenmitglieder	 10
Freimitglieder	 4
Total 	 284 (unverändert)

Eintritte 2013

SF Catering 	 Stefan Frankenstein, Kreuzlibergstr.	 Baden
TopFinance Consulting GmbH 	 Michael Merkli, Jakobstrasse 1	 Wettingen
Swiss Life AG	 Daniel Steiner, Täfernstrasse 1a	 Baden-Dättwil
werkhalle kohler	 Sandra Kohler, Zürcherstrasse 64	 Baden
Praxis Noemi Jenny 	 Landstrasse 115	 Wettingen
Symphony Textil AG	 Steinhaldenstrasse 16	 Geroldswil
NaUnd!	 Gerlinda Biland, Landstrasse 118	 Wettingen
Metzgerei Felchlin	 Beatrice Pabst, Landstrasse 6	 Wettingen
typo.lab.	 Manuela Surateau, Lägernstrasse 19	 Wettingen
diga reiseCenter 	 Heidi Frei Reisen AG, Angelia Diethelm, 
		  Alberich-Zwyssigstr. 84 	 Wettingen 
Im Einklang Ayurveda 	 Nadine Grigoleit, Hardstrasse 47	 Wettingen

Austritte 2013

Musik Morel	 Landstrasse 52, Wettingen
Girod Gründisch 	 Bruggerstrasse 37, Baden
Medion Schweiz Electronics AG 	 Landstrasse 81a, Wettingen 
Jacqueline Heller, Treuhand 	 Landstrasse 99, Wettingen
Roland Frei, Kaminfegermeister 	 Müliwiesenweg 1a, Würenlos
Hairstyling Philipp Erne 	 Bahnhofstrasse 88, Wettingen
Fahrschule W. Senn 	 Platanenstrasse 3, Wettingen
A. Picardi Intercoiffeure	 Landstrasse 80, Wettingen
Zürich Versicherung

Mitgliederbestand
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Ehrenmitglieder HGV

Greutert Werner	 Mühlbergweg 2	 Baden
Gruber Karl	 Edelweissstrasse 3	 Wettingen
Häusermann Ernst	 Whitehorse YT, Y1A 7A1	 Canada
Küng Bruno	 Schartenstrasse 192	 Wettingen
Küng Magnus	 Roggenstrasse 11	 Wettingen
Meier Josef	 Seminarstrasse 99	 Wettingen
Meister Urs	 Hiltibergstrasse 35	 Fislisbach
Strebel Hansjörg	 Landstrasse 90	 Wettingen
Tobler Urs	 Weizenstrasse 14	 Würenlos
Würmli Jürg	 Herrenbergweg 10a	 Wettingen

Freimitglieder HGV

Brunner Rony (sen.)	 Sulzbergstrasse 9	 Wettingen
Egloff Willy	 Schartenstrasse 170	 Wettingen
Frey Lisa	 Schartenstrasse 20	 Wettingen
Müller-Giger Elsa	 Landstrasse 48	 Wettingen
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Führungsstruktur 2014 

Co Präsidenten (mit Ressort)

Schranz Roger*)	 Leiter IG Dienstleistungen	 056 437 15 20
Utz Hans*) 	 Marketing	 056 426 45 02
Frei Alfons*)	 Leiter IG Gewerbe	 056 438 05 05

Vorstand

Kassier	 Erich Meier	 056 649 95 23
Leiterin IG Handel	 Zumsteg Denise	 056 426 20 80
Anlässe	 Krähenbühl Fritz	 056 437 18 10
Anlässe / Protokoll	 Carmen Moeri	 079 332 45 03

Delegierte AGV	

Frei Alfons*)		  056 437 15 20
Haas Markus*)		  056 437 03 70
Würmli Reto*)		  056 437 90 70

Delegierter Bezirksgewerbeverbände im AGV

Flavio De Nando		  056 430 03 87

Revisoren 

Peterhans Hans*)		  056 268 69 50
Schmid Fabian*)		  056 437 66 66

Kassier	

Erich Meier
Müllernstrasse 13
5430 Wettingen
Natel 076 570 93 41 
Geschäft 056 649 95 23

*) vorbehältlich der Wahl
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Offener Sonntag

Advent, Sonntag 30. November 
12.00 bis 18.00 Uhr
Offene Ladengeschäfte in ganz Wettingen
Gesperrte Landstrasse mit verschiedenen 
Attraktivitäten 
Künstler- und Heimwerkermarkt 
Zuständig: 
Denise Zumsteg Vorstand HGV
056 426 20 80
info@physioflex.org

Wochenmarkt

1. März. bis 24.Dezember:
jeden Dienstag und Feitag	  
7.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ganzjährig jeden Freitag:	
7.30 Uhr bis 11.00 Uhr
An Feiertagen findet der Wochenmarkt 
nicht statt.
Informationen rund um den Markt: 
www.wettingerwochenmarkt.ch
Ort: 
Rathausplatz, das Parkieren auf dem  
Rathausparkplatz ist während des  
Wochenmarktes gratis.
Zuständig:
Gemeinde Wettingen
Sicherheitsabteilung, Marktwesen
Alberich Zwyssigstr. 76
5430 Wettingen

Wettinger Märkte

Flohmarkt auf dem Rathausplatz

  8. März	   9. August	
12. April	 13. September	
10. Mai	 11. Oktober
14. Juni	 08. November
12. Juli
Zeit: 
6.30 bis 16.00 Uhr, Abbau bis 17.00 Uhr
Anmeldung: 
Keine Voranmeldung nötig.
Preis: 
Laufmeter Fr. 10.00 (min. 2 lm)
Verbote: 
Der Verkauf von Waffen oder waffenähn- 
lichen Gegenstände ist untersagt.
Parkplatz: 
Beim Rathaus stehen gebührenpflichtige 
Parkplätze zur Verfügung.
Zuständig:
Nelly Kohler, 056 424 22 12,  
079 690 98 30, nelly.kohler@bluewin.ch

Wettinger Frühjahrs- und  
Herbstmarkt

		  2014	 2015
Frühlingsmarkt	 26. März	 25. März
Herbstmarkt	 24. Sept.	 30. Sept.

Der Wettinger Frühjahrs- und Herbstmarkt 
wird jeweils vom Schweizer Marktfahrer-
verband, Sektion Zürich, organisiert.
Zuständig:
Tobler Jörg
Bahnhofstrasse 27
8112 Otelfingen
j.tobler52@bluewin.ch
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Gesetzlich anerkannte Feiertage und Ladenöffnung

Datum	 Wochentag	 Feiertag	

1. Januar 2014	 Mi	 Neujahrstag

18. April 2014	 Fr	 Karfreitag

21. April 2014	 Mo	 Ostermontag

29. Mai 2014	 Do	 Auffahrt

9. Juni 2014	 Mo	 Pfingstmontag

19. Juni 2014	 Do	 Fronleichnam

1. August 2014	 Fr	 Schweizer Nationalfeiertag

25. Dezember 2014	 Do	 Weihnachten

26. Dezember 2014	 Fr	 Stephanstag	

		

In unserer Region finden sich unterschiedliche Feiertage. 
Die verbindlichen Angaben finden Sie unter: www.feiertagskalender.ch

Ladenöffnungs- bzw. Schliessungszeiten

Das kantonale Ladenschlussgesetz wurde per 1. Januar 2006 aufgehoben. 

Das Arbeitsgesetz, das die Beschäftigung von Arbeitnehmenden 
nachts und an Sonntagen grundsätzlich verbietet, bleibt weiterhin in Kraft.
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Ferienkalender und Feiertage der Wettinger Schulen

2014

Sportferien	 Samstag, 1. Februar - Sonntag, 16. Februar
Frühlingsferien	 Samstag, 5. April - Montag, 21. April
Ostern	 Freitag, 18. April - Montag, 21. April
1. Mai	 Donnerstag, 1. Mai
Auffahrt	 Donnerstag, 29. Mai - Freitag, 30. Mai
Pfingstmontag	 Montag, 9. Juni
Fronleichnam	 Donnerstag, 19. Juni
Sommerferien	 Samstag, 5. Juli - Sonntag, 10. August
Beginn des neuen Schuljahres	 Montag, 11. August
Herbstferien	 Samstag, 27. September - Sonntag, 12. Oktober
Weiterbildung Lehrpersonen	 Donnerstag, 13. November
Weihnachtsferien	 Samstag, 20. Dezember - Sonntag, 4. Januar

2015

Sportferien	 Samstag, 31. Januar - Sonntag, 15. Februar
Ostern	 Freitag, 3. April - Montag, 6. April
Frühlingsferien	 Dienstag, 7. April - Sonntag, 19. April
1. Mai	 Freitag, 1. Mai
Auffahrt	 Donnerstag, 14. Mai - Freitag, 15. Mai
Pfingstmontag	 Montag, 25. Mai
Fronleichnam	 Donnerstag, 4. Juni
Sommerferien	 Samstag, 4. Juli - Sonntag, 9. August
Beginn neues Schuljahr	 Montag, 10. August
Weiterbildung Lehrpersonen	 Donnerstag, 12. November
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	 31.12.2013	 Vorjahr
	 CHF 	 CHF 
 
AKTIVEN

Umlaufvermögen			 
Kasse	 649.70 	 649.70	
NAB Wettingen, Kontokorrent	 49‘115.41 	 82‘599.37 
NAB Wettingen, Sparkonto	 14‘383.22 	 14‘358.09 
RB, Vereinskonto	 32‘121.20 	 6‘419.75 
RB, Mitgliedersparkonto	 7‘884.10 	 7‘866.45 
RB, Vereinskonto (Geschenk-Gutscheine)	 30‘770.60 	 27‘993.50 
Wertschriften (Anteilschein RB)	 200.00 	 200.00 
Forderungen inkl. VST	 7‘710.43 	 7‘915.47 
			 
Total AKTIVEN	 142‘834.66 	 148‘002.33 
		
	
		
PASSIVEN 
			 
Fremdkapital		   
Geschenk-Gutscheine	 30‘520.20 	 29‘290.20 
Passive Rechnungsabgrenzungen	 29‘888.35 	 35‘784.30 
Total Fremdkapital	 60‘408.55 	 65‘074.50 
			 
Eigenkapital		  	
Kapital HGV	 82‘927.83 	 76‘676.24 
Jahresgewinn/Jahresverlust	 (501.72)	 6‘251.59 
Total Eigenkapital	 82‘426.11 	 82‘927.83 
			 
Total  PASSIVEN	 142‘834.66 	 148‘002.33 
			 
		
			 
		

Bilanz per 31. Dezember 2013
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Erfolgsrechnung 2013 und Budget 2014

	 Budget 2013	 Rechnung 2013	 Budget 2014
	 CHF	 CHF	 CHF
	
ERTRAG				  
Mitgliederbeiträge	 69‘250.00 	 65‘750.00 	 68‘750.00
Zinserträge	 200.00 	 152.88 	 150.00
				  
Total ERTRAG	 69‘450.00 	 65‘902.88 	 68‘900.00 
	
				  
AUFWAND				  
Aarg. Gewerbeverband	 13‘850.00 	 13‘500.00 	 13‘500.00 
Nachwuchsförderung / Weiterbildung	 0.00 	 0.00 	 0.00
Steuern	 100.00 	 54.40 	 100.00 
Verwaltungskosten	 6‘000.00 	 2‘693.05 	 3‘000.00
Vorstand	 500.00 	 500.00 	 500.00
Entschädigungen	 4‘000.00 	 1‘900.00 	 3‘000.00 
Beiträge, Ehrenabgaben	 1‘000.00 	 612.80 	 1‘000.00 
Anlässe	 4‘000.00 	 4‘669.75 	 3‘000.00
Generalversammlung	 6‘500.00 	 6‘104.80 	 6‘500.00
Werbung / Aktivitäten	 32‘000.00 	 23‘276.85 	 24‘000.00 
Spezialaktionen	 10‘750.00 	 9‘092.95 	 11‘000.00 
Weihnachtsbeleuchtung	 4‘000.00 	 4‘000.00 	 4‘000.00
Diverses	 0.00 	 0.00 	 0.00
 	
Total AUFWAND	 82‘700.00 	 66‘404.60 	 69‘600.00
 	
	
Ergebnis	 (13‘250.00)	 (501.72)	 (700.00)
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HANDEL & GEWERBE WETTINGEN

HGV-VERKAUFSSTELLEN
Aargauische Kantonalbank
Bauer Sport AG
Büro Bopp
Hugo Peter AG
Kleider Müller

Migros-Genossenschaft Aare
Neue Aargauer Bank
Physioflex AG
Raiffeisenbank Lägern-Baregg
Voser AG

Das ideale Geschenk zur Geschäftseröffnung, 
Geburtstagseinladung, Hochzeit, Party oder Geburt usw.

erhältlich bei unseren

Gutscheine_A4.indd   1 28.1.2011   10:50:04 Uhr

Einlösbar bei allen Mitgliedern des HGV Wettingen und der CityCom Baden.


